Jutellige lz Blatt 
für das Gro ßherzogthum Poſen. 


Antelligent⸗Gomtoir im Wossyause. 


* 1.3. Donnerſtag, den 16. Juni in 


Angekommene Fremde vom 14. Juni. 

Herr Probſt Giebarowski aus Brody, Hr. Kaufm. Schneider aus Duſſel⸗ 
dorf, die Herren Gutsb. v. Sofolnidi aus Wrotkowo und Glezmer aus Warſchau, 
I. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Sierakowski aus Otuſz, die Hrn. Kaufl. 
Seemann aus Mainz, Reiß aus Mannheim und Riehm aus Frankfurt M., l. im 
Hötel de Vienne; Hr. Gutsb. Baron v. Lauer aus Mur. Goslin, I, im Hotel. 
de Rome; die Herren Gutsb. v. Weſierski aus Zakrzewo und Vuſſe aus Mechlin, 
Frau Grocka aus Witkowo, Hr. Kammerger.⸗ ⸗Aſſeſſor Schrader und Hr. Apotheker 
Schrader aus Lobſens, Hr. Opernfänger Schrader aus Chemnitz, Hr. Probſt Wa⸗ 


einski aus Wilczyn, l. im Hötel de Berlin; Hr. Paſtor Rohmann aus Hammer⸗ 


Boruy, Hr. Gutsb. v. Studniarski aus Gr. Zaleſie, l. im ſchwarzen Adler; Hr. 
Zimmermſtr. Butſchke aus Schwedt a/D., Hr. Kalkulator Peller aus Jankowice, 
l. im Eichkranz; Frau Dock, Richter aus Krotoſchin, Hr. Pächter Szulczewski aus 
Zydowo, l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. v. Kalkſtein aus Pſarskie, Frau 
Gutsb. v. Kalkſtein aus Mielſzyno, Hr. Banquier Bochenek und Hr. Chelkowski, 
Schauſpiel⸗Direktor nebſt Geſellſchaft, aus Krakau, l. im Bazar; Hr. Partikulier 
v. Zielinski aus Pierzuo, Hr. Gutsb. v. Moſzezenski aus Wiatrowo, l. im Hotel 
de Hambourg; Hr. Buchdruckereibeſitzer Monaſch aus Krotoſchin, Hr. Kaufmann 
Schocken aus Rogaſen, l. im Eichborn; die Hrn. Proͤbſte Leſzezynskl aus Czernie⸗ 
jewo und Szulſzynski aus Pleſchen, die Hen. Gutsb. v. Mlicki aus Lioſi, Karney 
aus Ruſzkowo und v. Wichlinski aus Unie, l. im Hötel de Paris; Hr. A . 
aus A „l., in der goldenen Rue, 
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1) Bekanntmachung. Der Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts-Aſſeſſoe Eruſt Eduard 
Stolle hierſelbſt, hat mit ſeiner Braut 


der Tochter des Rentmeiſters Wilß zu 


Schneidemühl, Eliſe Marie Wilhelmine 
Wilß, mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 31. Marz d. J. die Gemeinfchaft der 
Güter und des Erwerbes für die einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Trzemeſzuo, den 3. Mai 1842. 
Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


2) Der Ackerwirth Casper Bier aus Szy⸗ 
manowo und die underehelichte Wilhelmi⸗ 
ne Adolph von dort, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 13. Mai d. J. die Ge⸗ 


Geinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 

niß gebracht wid. 
Rawicz, den 2. Juni 1842. 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


3) Der Kaufmann Moriß Greiffenberg 
aus Wollſtein und die unverehelichte Mi: 
na Cohn aus Frauſtadt, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 17. Januar 1842 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wollſtein, am 14. Mai 1842. 


Königl. Land: und Stadtgericht. 


4). Der Kaufmann Theodor Munk zu 
Poſen und die unverehelichte Mathilde 
Brühl in Schmiegel haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 10. Mai c. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 


Obwieszezenie. WielmoZny Ernst 
Edward Stolle, Assessor Sadu Nad 
Ziemiariskiego tu ztiad, wylgczyt 2 
oblubienicg swoja cörkg Rendanta 
Wilss zPily, Elizg Maryg Wilhelmi- 
na Wilss, przed wnisciem w zwigzki 
malZenskie podlug ukladu sgdowego 
2 dnia 31. Marca r. b. wspölnpg& ma. 
jatku i dorobku. f 

Trzemeszno, dnia 3, Maja 1842. 
Kr 6l. Sad Ziems ko- miejski. 


Podaje sig niniejszEm do publi- 
eznéj wiadomosci, Ze Kasper Bier 
Sospodarz 2 Szymanowa i niezame- 
zna Wilhelmina Adolph ztamtad, 
kontraktem przedslubnym z dnia 13. 
Maja r. b. wspölnosé majatku wylg- 
cayli. : 


Rawicz, dnia 2. Czeruca 1842. 


Kr6l. Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publiczne], Ze kupiec Maurycy 
Greiffenberg 2 Wolsztyna i niezaméz. 
Mina Cohn z Wschowy, kontraktem 
przedslubnym z dnia 1780 Stycznia 
1842 wspolnose majatku i dorobku 
wyläczylx 9 5 

Wolsztyn, dnia 14, Maja 1832. 

Krol. Sa d Ziemsko-miejski. 
— Pa } \ x 

Pödaje sig niniejszem do wiade* 
mosci publiczuej, Ze Teodor Munk 
kupiec z Poznania i niezamezna Ma. 
“lda Brühl 2 Szmigla, kontraktem 


przedSlubnym 2 dnia 10. Maja r. b. 


> 
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geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntnuiß gebracht wird. 
Koſten, am 24. Mai 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5) Der hieſige Landrath Adolph Frie⸗ 
drich Wernich und deſſen Ehegattin Char⸗ 
lotte geb. Herrlich haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 19. April 1835. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

Schubin, den 27. Mai 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6): Setannnmachine. Herr Hubert 


von Taczanowski aus Strzydzewo, und 
Fräul. Nimpha v. Drwaska aus Kuczkow, 
haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
19. Mai c. die eheliche Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Pleſchen, den 24. Mai 1842. 
Königl. Lands und Stabi erich . 


— Obwieszezenie, 


bins naht i dorobku wylg- 
czyli. z 
Koscian, de ER Maja 7842. 

Krol. 83 d Ziemsko- miejs ki. 


Podaje sie niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, 2 tutejszy Radzca 
Ziemianski Adolf Fryderyk Wernich 
i jego malzonka Szarlotta 2 domu 
Herrlich, kontraktem przed$lubnym 
z dnia 19. Kwietnia 1835 wspolnose 
majatku i dorobku wylgezyli. 

Szubin, dnia 27. Maja 1842. 

Krol. Sad Ziemsko- -miejski. 


Un Hubert Ta- 
czanowski 2 Strzydzewa i Ur. Nim- 
pha z Drweskich z Kuczkowa, wy⸗ 
Laczyli ukladem Sadowym 2 dnia 19. 
Maja r. b. wspölno$& majatku i ar 
robku malZenska. 

Pleszew, dnia 24, Maja 1842. 

Kroöl, Sad Ziems ko- miejs ki. 


7) Dnia 20. CGzer weg r. b. sprzedawane: bedg w Chociczy pod 
Wrzesniz 1000 owiec zupelnie zdrowych i dobrze poprawnych, 30 wolow, 
16 krow, 20 koni, 20 sztuk mlodociannego bydta, 10 Zrebakow i wszelkie 
porzadki gospodarcze. Chee kupna majacych wzywa sig niniejszem, aby 
na powy2szy termin‘ do Chöciezy’ 3 raczyli. i 


8) Auf dem Vorwerke Makownica bei Witkowo werden am Aten Juli e. 
gegen 400 Schaafe, 12 Kuͤhe, 12 Ochſen, 6 Pferde nebſt Wirthſchaftsgeraͤthſchaf⸗ 
ten, Meubles und verſchiedene andere Gegenftande meiſtbietend verkauft werden. 


9) Den Verkauf von 28 Pferden, welche wir zur Landwehr⸗ Uebung geſtellt, 
und am 26. d. zurückerhalten, ſtellen wir den Kaufluſtigen am letztgenannten 
Tage hier zu billigem Preiſe feil. Samter, den 13. Juni 1842. 

- Gebrüder. Joske, Pferdehaͤndler. 
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10) Stand der Lebensverſicherungsbank f. D. in Gotha vom 1. Juni 1842. 
Zahl der Verſicherten 14,213 Perſonen. Summe der beſtehenden Verſicherungen 
18,189,100 Thlr. Hiervon neuer Zugang ſeit 1. Jan. Verſicherte 459 Perſ. 
Verſicherungsſumme 716,000 Thl. Einnahme an Praͤmien und Zinſen ſ. 1. Jan. 
312,654 Thl. Ausgabe für 56 Sterbefälle 106,400 Thl. Betrag der verzins⸗ 
lichen Ausleihungen 2,930,000 Thl. Geſammtfonds 3,100,000 Thl. Ver ſiche⸗ 
rungen werden vermittelt durch C. Müller & Comp. in Poſen. 


11) Ein Oekonom von geſetzten Jahren, der deutſch und polniſch ſpricht, in 
bedeutenden Wirthſchaften conditionirte, auch bereits Güter allein verwaltete und 
mit dem Rechnungsweſen vertraut iſt, ſucht eine Anſtellung unter beſcheidenen Anz 
ſprüchen. Herr Rohrmann in der goldenen Gaus wird hierauf Reflektirenden 
gefaͤllige Auskunft ertheilen. ae 8 
12) Ausverkauf. Um Platz zu gewinnen beabſichtige ich meinen großen 
Vorrath von Bunzlauer Toͤpfergeſchirr, beſtehend in allen Gattungen dieſes fo be, 
liebten Geſchirrs, von jetzt ab zum Koſtenpreiſe auszuverkaufen. Da es mir dar⸗ 
um zu thun, ſo bald als möglich ganzlich damit geräumt zu haben, ſo erſuche ich 

ein hochgeehrtes Publikum um recht zahlreichen Zuſpruch. 8 er 5 
= J. J. Meyer, No. 70 neue Straßen- und Waiſengaſſen⸗Ecke. 


13) Uniform⸗Huͤte für Militair und Cioil mit reicher Garnirung find ſtets vor⸗ 
raͤthig bei a f a; J. G. Buſch, neue Straße 


14) Circus, der von Sr. Majeſtaͤt dem Könige von Preußen general-conzeſſio⸗ 
nirten Kunſtreiter⸗Geſellſchaft. Einem hochgeehrten kunſtliebenden Publikum beehre 
ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich den 18ten d. Mts. mit meiner nunmehro 
aus 40 Perſonen beſtehenden Kunſtreiter,Geſellſchaft und 60 wohl dreßirten Pferden 

in Poſen eintreffen, um dort Vorſtellungen zu geben, deren Anfang ich in einigen 
Tagen mittheilen werde. Da ſich waͤhrend meiner Zjaͤhrigen Abweſenheit von Po⸗ 
fen meine Geſellſchaft bedeutend vergrößert hat, darf ich um fo zuverſichtlicher mich 
eines zahlreichen Beſuches erfreuen. Elbing, den 10. Juni 1842. 

5 8 Rudolph Brilloff, Kunſtreiter⸗Direktor, 
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